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zur Zahlung einer monatlichen im voraus zahlbaren Unter­
haltsrente von 30 RM (i. B. dreißig Reichsmark) vom 1. Ja­
nuar 1946 ab.

Der Kläger ladet den Beklagten zur mündlichen Verhandlung 
des Rechtsstreits vor das Amtsgericht Berlin-Mitte in- Berlin, 
Neue Friedrichstraße 12/15, Zimmer 96, Quergang 9, auf den
29. April 1947, 11 Uhr.
Az. 5 C. 202/46.

Der Günter M a t z . k e ,  geb. 29. August 1937 in Berlin, 
Linienstraße 104, Stfl. I, Prozeßbevollmächtigter: Amtsvormund 
Zubozinsky in Berlin, Dragonerstraße 24, klagt gegen den 
Arbeiter Heinrich Steinmetz, früher in Berlin, mit dem An­
träge zu erkennen: Der Beklagte erkennt die Forderung auf 
Unterhaltsrückstände für die Zeit vom 1. Januar 1939 bis
31. Dezember 1940 in Höhe von 792 RM an. Beklagter trägt 
die Kosten des Rechtsstreits. Der Beklagte wird zur mündlichen 
Verhandlung des Rechtsstreits vor das Amtsgericht Berlin- 
Mitte, Abt. 5, Neue Friedrichstraße 12/15, Erdgeschoß Zimmer 
Nr. 96, auf den 29. April 1947, 11 Uhr, geladen.
Az. 5 C. 310/46.

B e r l i n ,  den 7. und 12. Februar 1947.
Amtsgericht Berlin-Mitte.

Handelsregister
Für die Angaben in ( ) übernimmt das Registergericht keine 

Gewähr. i ■
Amtsgericht B e r l i n - M i t t e .  Im Handelsregister Abtei­

lung В des Unterzeichneten Gerichts ist folgendes eingetragen: 
A b t e i l u n g  62.

Am 5. Februar 1947:
. N e u e i n t r a g u n g e n .

B. 1584/Nz. Akademie-Verlag Gesellschaft mit beschränkter 
Haftung Berlin. Berlin (C 2, Oberwallstraße 11/12). Gegenstand 
des Unternehmens: Herausgabe wissenschaftlicher Werke und 
Zeitschriften aus den Arbeitsgebieten der Deutschen Akademie 
der Wissenschaften/Berlin und anderen wissenschaftlichen In­
stitutionen. Stammkapital: 100 000 RM. Rechtsverhältnisse: Ge­
sellschaft mit beschränkter Haftung. Der Gesellschaftsvertrag 
ist am 23. Dezember 1946 abgeschlossen und am 11. Januar 1947 
abgeändert.

Sind mehrere Geschäftsführer bestellt, so wird die Gesell­
schaft durch zwei Geschäftsführer oder durch einen Geschäfts­
führer in Gemeinschaft mit einem Prokuristen vertreten.

Zum Geschäftsführer ist der Verlagskaufmann Hans Kaeßer, 
Berlin, bestellt.

V e r ä n d e r u n g e n .
B. 1586/Nz. Fritz Fabian, Gesellschaft mit beschränkter 

Haftung. (Berlin-Neukölln, Sonnenallee 90.) Durch Gesell­
schaftsbeschluß vom 25. November 1946 ist der Gesellschafts­
vertrag in § 2 (Gegenstand des Unternehmens) geändert. Fritz 
Fabian ist nicht mehr Geschäftsführer. Zur Geschäftsführerin 
ist die Frau Frida Fabian, geb. Fritsch, Berlin, bestellt. Gegen­
stand des Unternehmens ist nunmehr auch noch der An- und 
Verkauf von Büromaschinen und Registriermaschinen sowie 
deren Instandsetzung.

Am 7. Februar 1947:
N e u e i n t r a g u n g .

B, 1598/Nz. Gustav A. Neumann, Röhrenlager lür Tiefbau 
und Sanitäre Anlagen, Nachf., Gesellschaft mit beschränkter 
Haftung, Berlin (Tempelhof, Reichsbahn-Privat-Straße 26). Ge­
genstand des Unternehmens: Der Vertrieb von sanitären In- 
stallationsbedarfsartikeln einschließlich Röhren und Kanal­
artikeln, ferner von Waren für den Bau-, Wirtschafts- und In­
dustriebedarf vermittels Erwerbs und Fortführung des unter 
der Firma Gustav A. Neumann, Röhrenlager für Tiefbau und 
Sanitäre Anlagen Nachf. in Berlin betriebenen gleichartigen 
Handelsgeschäfts. Stammkapital: 20 000 RM. Rechtsverhältnisse: 
Gesellschaft mit beschränkter Haftung. Der Gesellschaftsver­
trag ist am 7. August 1946 abgeschlossen. Sind mehrere Ge­
schäftsführer bestellt, so wird die Gesellschaft durch zwei Ge­

schäftsführer oder durch einen Geschäftsführer in Gemein­
schaft mit einem Prokuristen vertreten. Kaufmann Dr. Fritz 
Burkhardt, Lichterfelde-Ost, ist zum Geschäftsführer bestellt. 
Die Übernahme etwaiger Schulden der eingebrachten Firma 
durch die Gesellschaft wird ausgeschlossen. Als nicht ein­
getragen wird noch veröffentlicht: Von dem Gesellschafter 
Dr. Burkhardt wird in die Gesellschaft eingebracht das unter 
der Firma Gustav A. Neumann, Röhrenlager für Tiefbau und 
Sanitäre Anlagen Nachf., betriebene Handelsgeschäft nach 
Maßgabe des § 4 des Gesellschaftsvertrages.

V e r ä n d e r u n g e n .
B. 531/Nz. „Nowa" Ausstattungen Gesellschaft mit be­

schränkter Haftung. (Berlin-Frohnau, Im Amseltal 52.) Durch 
Beschluß der Gesellschafter vom 6. Januar 1947 ist der Gesell­
schaftsvertrag geändert in § 2 (Gegenstand des Unternehmens) 
und § 3 (Stammkapital). Das Stammkapital ist um 10 000 RM 
auf 30 000 RM erhöht worden. Der Gesellschaftsvertrag ist 
ferner geändert in § 6 (Vertretung). Zum weiteren Geschäfts­
führer ist bestellt: Kaufmann Werner Thurmann, Berlin. Jeder 
Geschäftsführer vertritt die Gesellschaft allein. Gegenstand des 
Unternehmens ist jetzt auch die F a b r i k a t i o n  von Innen­
einrichtungsgegenständen, Schaufensterdekorationsgerät und 
Beleuchtungskörpern.

B. 819/Nz. Matthies & Lammel, Gesellschaft mit beschränkter 
Haftung. (Berlin-Wilmersdorf, Wegenerstraße 12/13.) Durch 
Beschluß der Gesellschafter vom 30. Januar 1947 ist der Ge­
sellschaftsvertrag geändert in § 1 (Firma). Der Maurermeister 
Ernst Grenz ist nicht mehr Geschäftsführer. Die Firma lautet 
fortan: Heinz Matthies Spezialbaugeschäft Gesellschaft mit be­
schränkter Haftung.

B. 1099/Nz. Handweberei und Strickerei Margerie & Voelzke, 
Gesellschaft mit beschränkter Haftung. (Berlin-Wilmersdorf, 
Am Volkspark 66.) Durch Gesellschafterbeschluß vom 15. De­
zember 1946 ist die Firma geändert, das Stammkapital erhöht 
und der Gesellschaftsvertrag auch sonst abgeändert und neu 
gefaßt. Das Stammkapital beträgt nunmehr 40 000 RM.

Zum weiteren Geschäftsführer ist der Kaufmann Dr. Kurt 
Laurentius, Berlin, bestellt. Die Firma lautet fortan: Mariatex 
Laurentius und Margerie, Gesellschaft mit beschränkter Haftung.

B. 1599/Nz. Terraingesellschaft Potsdamer Vororte, Gesell­
schaft mit beschränkter Haftung. (Berlin SW 11, Stresemann- 
straße 20.) Das Stammkapital ist durch Beschluß der Gesell­
schafter vom 6. Januar 1944 um 44 200 RM herabgesetzt worden 
und beträgt daher jetzt nur noch 20 800 RM.

L ö s c h u n g .
B. 58770. Sozialkasse der Ciba Aktiengesellschaft, Gesell­

schaft mit beschränkter Haftung. (Wehr/Baden.) Die Firma ist 
erloschen.

Am 8. Februar 1947:
' N e u e i n t r a g u n g

B. 1600/Nz. Centrum Immobilien Gesellschaft mit beschränk, 
ter Haftung Berlin (Friedrichstraße 171). Gegenstand des 
Unternehmens: Handel, Vermittlung und Verwaltung von 
Grundstücken und Rechten an Grundstücken, sowie Durch­
führung von Finanzierungen. Stammkapital: 30 000 RM. Rechts­
verhältnisse: Gesellschaft mit beschränkter Haftung. Der Ge­
sellschaftsvertrag ist am 9. Dezember 1946 abgeschlossen. Sind 
mehrere Geschäftsführer bestellt, so wird die Gesellschaft 
durch zwei Geschäftsführer oder durch einen Geschäftsführer 
in Gemeinschaft mit einem Prokuristen vertreten. Zu Ge­
schäftsführern eind bestellt: Kaufmann Robert Immermann, 
Berlin, Kaufmann Max Lössel, Berlin. Jeder von ihneq ist von 
der Beschränkung des § 181 BGB befreit. Als nicht eingetragen 
wird noch veröffentlicht: Bekanntmachungen der Gesellschaft 
erfolgen in der vom Regdstergericht allgemein als Püblikafcions- 
organ bestimmten Zeitung.

Am 10. Februar 1947:
N e u e i n t r a g u n g

B. 1601/Nz. Gebrüder Feix & Graupner Gesellschaft mit be­
schränkter Haftung, Berlin (Charlottenburg, Windscheid-


